
Arbeitsmarktentwicklung in Hessen 
und 

Förderung sozialbenachteiligter 
Zielgruppen

Vortrag von Miriam Hedtmann, 
Dipl. Politologin



• Vorgestellte Daten stammen aus dem Arbeitsmarkt-Report Hessen, Ausgabe 2. 
Quartal 2023 – Ein datengestützter Blick auf die Arbeitsmarktentwicklung bei 
Frauen und Männern in Hessen

• Im Auftrag der LAG Arbeit in Hessen erstellt, durch Institut für Sozialforschung 
und Gesellschaftspolitik (ISG Köln), www.isg-institut.de

• Autoren: Stefan Feldens und Dr. Philipp Fuchs

• Abrufbar auf www.lag-arbeit-hessen.de

• Entwicklungen stellen dabei kein Hessen-Spezifikum dar, sondern sind 
bundesweit zu beobachten
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http://www.lag-arbeit-hessen.de/


• Die Zahl der Arbeitslosen im SGB II (Bürgergeld) ist seit 2019 stark 
angestiegen. 

• Der Anstieg findet ausschließlich im SGB II statt, die Zahl der 
Arbeitslosen im SGB III ist erfreulicherweise wieder auf dem Niveau 
von vor Corona. 

• Betroffen sind Menschen die lange arbeitslos sind, Aufstocker*innen, 
Menschen die in Deutschland noch nicht gearbeitet haben, 
Menschen mit psychischen und gesundheitlichen Problemen, etc.
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Wie gut sind Menschen, die Bürgergeld beziehen, qualifiziert?
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• Menschen die Bürgergeld beziehen sind immer schlechter qualifiziert.

• Etwa vier von zehn erwerbsfähigen Leistungsberechtigten im SGB II 
haben keinen Schulabschluss (42,2 %).

• rund drei Viertel verfügen nicht über eine abgeschlossene (oder 
anerkannte) Berufsausbildung (76,3 %)
• Frauen: 77,3 %; Männer: 72,1% 

• Hinzu kommen vermehrt Sprachdefizite durch die größer werdende 
Relevanz von Ausländer*innen mit jüngerer Zuwanderungsgeschichte 
innerhalb des Arbeitslosenbestands.

617.08.2023 Miriam Hedtmann 



Ist mit dem Anstieg der Arbeitslosigkeit im SGB II auch die Zahl der 
Menschen gestiegen, die in Bildungs- und Qualifikationsmaßnahmen 

gefördert werden? 
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• 2019 gab es in Hessen 99243 Arbeitslose im SGB II. 2023 gibt es 
117517 Arbeitslose im SGB II(gleitende Jahresdurchschnitte). 

• Insgesamt belief sich der Bestand an Menschen die im SGB II in 
Qualifikationsmaßnahmen gefördert wurden im Dezember 2019 auf 
etwa 27.600.

• Drei Jahre spätere betrug die Zahl nur noch knapp 22.000 Personen.
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Fazit

Wir haben einen extrem aufnahmefähigen Arbeitsmarkt. Wir haben viele 
schlecht qualifizierte arbeitslose Menschen, darunter ist die Zahl der Frauen in 
den letzten Jahren deutlich gestiegen.

• Wir, die Sozialen Bildungsträger – die all das bieten – Grundbildung, 
Alphabetisierungskurse, berufsbezogene Sprachförderung, Begleitung von 
psychisch beeinträchtigten in den Arbeitsmarkt, Begleitung zum 
Schulabschluss, geförderte Ausbildung usw. 

• Wir kriegen für unsere erfolgreichen Bildungsangebote nicht genug 
Teilnehmende weil die Jobcenter, die die Teilnehmenden finanzieren, immer 
weniger Menschen in Qualifikationsmaßnahmen vermitteln. 
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• Zukunft – Haushaltspläne Bund

• Das ist bereits eine sehr schlechte Entwicklung in der Sozialpolitik und 
diese Entwicklung hat auch mit Corona zu tun und mit den vielen 
Ukrainischen Flüchtlingen, die die JC zu bewältigen hatten. 

• Auf diese Situation setzt die aktuelle Bundesregierung jetzt noch eins 
drauf und senkt die Eingliederungsmittel um 500 Millionen EUR. 

• Und jetzt erhalten die sozialen Bildungsträger in Hessen Signale von 
ihren JC, dass die JC darüber nachdenken die 
Qualifikationsmaßnahmen zu schließen, weil der Eingliederungstitel 
um 500 Millionen gekürzt wird. 
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